
38. RheinischerProvinziallcmdtag, Protokoll der 5, Sitzung vom 31. Mai 1894. 27

11. Antrag der II. Fachcommission zn dein Bericht und Antrag des Prouinzialausschusscs,
betreffend den Entwurf eines Gesetzes über die Fischereider Ufcreigenthümerin den
Privatflüssen der Nheinvrovinz. (2. Lesung.)

(Schluß der Sitzung 2'/^ Uhr.)
V. w. o.

Der stellvertreteudeVorsitzende: Die Schriftführer:
Ianßen. Möllrnhoff. Freiherr von Coels.

Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Diisseldorf

am Donnerstag den 31. Mm 1894.

Der stellvertretende Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11'/4 Uhr.
^ 2. Geschäftsprotokollder vorigeu Sitzung liegt auf dem Tisch des Hanfes zur Eiu-ilcht offen.

Schriftführer für heute sind Landrath Linz und OberbürgermeisterSpiritus.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Neue Eingänge waren nicht mitzutheilen.

-55 « ^' ?^ ^ ^"^° unter Nr. 7 der Drucksachen, Bericht und Antrage des Prouinzial- „
aus,chus,es betreffend die Weinbanschulezu Trier, wird entsprechendden in diesen: Berichte eut- ^^A.
yalteneu Antragen des Provinzialansschusses nach dem Antrage der II. Fachcommissionein-
!tn»»ng beschlossen:

»1. das vom Provinzialansschusseunter dem 25,/26. Inli 1893 erlasseneund unter
den im Bericht angeführte!! Vorbehalte» bereits staatlich genehmigte Reglement
über die Leitung und Verwaltung der Provinzial-Wcinbauschulc zu Trier mit
Schulordnung nachträglichzu genehmigen;

2. dem vom Prouinzialllusschussefür das Etatsjahr 1894/95 aufgestellte,,und vor¬
läufig in Kraft gesetztenEtat für die Prouinzial-Weinbauschuledie Zustimmung
zu ertheile»;

3. den Ankauf des Elouth'fchen Grundstückesneben den, Obstmuttergarten zu Trier
für den Preis von 36 000 M. für den Provinzialverband zu beschließen, sowie
die Errichtung eines Schulneubaues in, Obstmultergarten nach dem vorgelegten
Plane gutzuheißen,und

4. dcu Provinzialausschuß zu ermächtigen,die zur Deckungdes Ankaufes des Grund¬
stückes von Clouth, ferner zur Ausführung des Neubaues und endlich zur Deckung
des etatsmäßigen Zuschusses bis zum 31. März 1895 erforderlichenGeldmittel
aus Ueberschüssen der Landesbank während der Etatsjahre 1893/94 und 1894/95
zu entnehmen".
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^ 2^^ 3- In der Drucksllche Nr. 18, Bericht und Anträge des Provinzialcmsschusses,betreffend
Ä^- ^. Laudwirthschaftsschulcuzu Eleve uud Vitburg, hatte der Ausschuß beantragt:

„Der Prouinziallandtag wolle
1, die uou der Königlichen Staatsregiernng beantragte Erhöhung der provinziellen

Zuschüsse für die Landwirthschaftsschulenzu Eleve und Bitburg ablehnen,
2. den Prouinzialmisschuß ermächtigen, die Uebernahme der Pensions- und Rrlikten-

lasten der beiden Laudwirthschaftsschulcuzu Eleoe und Äitburg ans den Rheinischen
Prouiuzialverbaud gegen Uebergabe der bei den beiden Anstalten bestehenden Fonds
unter den im Berichte ausgeführten Bedingungen uud Maßgaben zn bewirten".

Die Anträge des Prouiuzialausschusses, welchen die II. Fachcommissioubeigetreteu war,
werden zum Beschluß erhoben.

4. Auf Antrag der II. Fachcommissiouwird die Entlastung folgender Rechnungenunter
Genehmiguug der vorgekommenenKreditüberschrcitungcubeschlossen:

t. Rechnungenüber die Einnahmen uud Ausgaben der RheinischenLandarmeuuerwal-
tung für 1890/91 nnd 1891/92.

2. Rechnungen über die Polizeistrafgeldcrfondsund den Ehreubreitstein'er allgemeinen
Armenfonds für 1890/91 uud 1891/92.

3. Rechnung über die Kosten der Unterbringung verwahrloster Kinder für 1891/92.
t. Rechnung über die Berwaltung des Langenfcloerhofesfür 1891/92.
5. Geld- und Naturalien-Rechnungendes Landarmenhauses zu Trier für 1891/92
6. Geld- nnd Naturalien-Rechnuugeu der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Vrauweiler für

1891/92.
7. Rechnung der Prouiuzial-Zcbammeu-Lehraustalt zu Köln für 1891/92.
». Rechnuugenüber das Taubstummenwesender Nhciuvrouiuzfür 1890/91 nnd 1891/92.
9. Geld- und Naturalieu-Rechuuugcnder Prouiuzial-Bliudeuanstalt zu Dürcn für 1891/92.

10. Geld- und Naturalien-Rechnungen der Proui»zial»Irreuanstalt zu Andernach für
1891/92.

11. Geld- und Ratnralicn-Rechmmgcnder Prouinzial-Irrenanstalt zu Bonn für 1891/92-
12. Geld- und Naturalicu-Rechnnngen der Prouinzial-Irrenanstalt zu Düren für 1891/92.
13. Geld- und Naturalien-Rechnungender Prouinzial-Irreuanstalt zu Merzig für 1891/92.
11, Rechnung über die Kosten der Unterbringung von Geisteskranken in Priuatanstalten

für 1891/92.
15. Rechnungen über die Kosten der Leitung und Bcanfsichtiguug der baulichen Uuter-

haltuugsarbciteu iu den Provinzialanstaltcn für 1891/92 und 1892/93.
16. Rechnungüber die Kosten der Unterbringung und des Unterhalts von Epileptikern

für 1891/92.
17. Rechnungenüber den Fonds zur Unterstützungmilder Stiftungen, Rettungs-, Idioten-

uud anderer Wohlthätigkeitsnnstaltenfür 1891/92 uud 1892/93.
18. Rechnungen über den allgemeinen Baufonds der Provinzialnnstalten für 1891/92

und 1892/93.
19. IV. und V. (Schluß-) Stückrechmmg über den Nenbau iu der Prouinzial-Taub-

stummenanstalt zli Essen.
20. I. und II. (Schluß-) Stückrechmmg über Neu- uud Umbauten in der Prouiuzial-

Taubstummenanstalt zu Ärühl.
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21. Rechnung über die Kosten der Herstellung einer Gasbelcnchtnngsanlage in der
Provinzial-Taubstummenaustalt zu Elbcrfcld.

22. V. und VI. (Schluß-) Stückrechnung über den Ausbau der Tobabthcilung in der
Prouinzial-Irrcnanstalt zu Andernach.

23. I., II. nnd III. (Schluß-) Stückrcchnuug über die Erweiterung der Danipfkesselanlagc
in der Prouinzial-Irrcnanstalt zu Andernach.

24. 1., II. nnd III. (Schluß-) Stückrcchnnng über die Anbringung von beweglichen
Fenstcruergitterungen in den Krankcngebäudcn der Provinzial-Irrcnanstaltcn.

25. Rechnung über die Beschaffung eines neuen Dampfkessels für die Prouinzial-Irren-
anstalt zu Dürcn.

2l>. Rechnung über den Umbau des Stallgcbändes in der Prouiuzial-Arbeitsanstalt zu
Vrauweiler.

27. Rechnungen der Nheinifchcn landwirthschaftlichcn Nerufsgenossenschaft für 1890
nnd 1891.

28. Rechnung über die Pensionskasse der Landbürgermeistcreien und Landgemeinden der
Nheinprovinz für 1891/92,

29. Rechnungen über die Vieh-Entschädignngsfonds für 1890/91 uud 1891/92.
30. Rechnung über die Hengstkörgebührcn für 1891/92.

5. Desgleichen auf Antrag der III. Fachcommission:
1. Rechnung über den Spezial-Etat der Provinzinlstraßcn-Verwaltung für 1891/92.
2. Rechnung über die Verwaltung und Unterhaltung der Prouinzialstmßen für 1890/91.
3. Rechnung über den Pcnsions- und Untcrstütznngsfonds für die Hinterbliebenen von

Straßenmeistern, Ausschern uud Wärteru für 1891/92.
4. Rechnung über den Reservefonds der Straßenuerwaltung für 1891/92.
5. Rechnung über den Sammelfonds der Strahenverwaltnng für 1891/92.
6. Rechnungen über den Kreis- und Communal - Wegebau - Unterstützungsfonds für

1890/91 uud 1891/92.
7. Rechnung über den Fonds für Nenbau vou chaufsirten Wegen für 1891/92.
8. Rechnung über deu Fonds sür Erneucruugs- uud Umbautcu von Prouinzialstraßen

für 1891/92.
9. Rechnung über den Betriebsfonds der Normal-Dampfwalze für 1891/92.

10. Rechnung über deu Betriebsfonds der Kies-Dampfwalze Nr. 1 für 1891/92.
11. Nechnuug über den Betriebsfonds der Kies-Dampfwalze Nr. 2 für 1891/92.

N. Zu dem Autrage des Prouinziallandtags>Abgeurdncten Iustizrath Ncusscl zu Mciscn-
hcim, betreffend die Einführung eines Schutzzolles auf Quebrachoholz, hatte die II. Fachcommifsion
folgenden Antrag gestellt:

„Der Prouinziallandtag wolle beschließen:
Mit Rücksicht auf die fchweren Schädigungen, welche den Waldcigenthümcrn, ins¬
besondere dem Kleinbaucrnstande und den waldbcsitzcndcn Gemeinden, sowie den
Kleingerbcreien durch die zollfreie Einfuhr des Qucbrachoholzes und dessen Präparate
bereits erwachsen sind, Schädigungen, deren Fortdauer den wirtschaftlichen Untergang
vieler Vctheiligten herbeizuführen droht, die Königliche Staatsrcgicrnng zu ersuchen, die¬
jenigen Maßregeln zu ergreifen, welche geeignet sind, jene Schädigungen zu beseitigen".

Der Autrag der Fachcommission wird mit grußer Mehrheit zum Beschluß erhoben.
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?. Zn der Petition der Lokalabtheilnng Merzig drs lnndwirthschaftlichenVereins für
Nhcinprenßm, betreffendBewilligung eine« jährlichen Znschnssesvon 1000 M. zn ihrer Stier¬
aufzuchtstation,wird nach dein Antrage der II. Fachcommifsionbeschlossen:

„die Petition dem Prouinzialausschuß zur Prüfung und thunlichstenBerücksichtigung
bei Vertheilung des zur Hebung der NindviehzuchtvorhandenenFonds von 30 000 M.
zn überweisen".

8. Zu dem Gesuch der landwirtschaftlichenLokalabtheilungNecs um Errichtung einer land-
wirtschaftlichen Winterschule in Haldcrn wird nach dem Antrage der II. Fachcommission beschlossen:

„In Anerkennungdes dringenden Bedürfnisses der Errichtung einer eigenen Winter¬
schule für den Kreis Nces den Prouinzialansfchnsi zu beauftragen, wegen alsbaldiger
Errichtung dieser Schule mit dem Präsidimn des landwirthschaftlichenVereins für
Nheinpreußen in Verbindung zu treten und den Zeitpunkt des Inslebcntreteus der
Schule mit diefcm zn vereinbaren".

9. Die beiden folgenden Punkte der Tagesordnung:
a) Petition der Polizeidiener der Landgemeinden des Kreifes Kempen, betreffend

Verleihung der Pensionsberechtigung,und
b) Gesuchder Landgemeinde-Empfängerder Nheinprovinz um Regelung ihrer An-

stelluugsucrhältuisfeund Gewährung der Pensionsberechtigung?c. werden nach dem
Vorschlage des stellvertretenden Vorsitzendenznr gemeinschaftlichenVerhandlung
verbunden.

Die Anträge der II. Fachcommifsiongingen dahin:
„zu «,) den Uebcrgang zur Tagesordnung zu befchließen,
zu d) der Provinziallandtag wolle in Erwägung, daß zur Zeit eine Neuregelung des

Gemeindekafsenwcsens in der Vorbereitung begriffen ist und daher der gegen¬
wärtige Zeitpunkt zu einer sachlichen Erörterung des vorliegendenGesuchs nicht
geeignet erscheint, über die Petition zur Tagesordnung übergehen".

Der AbgeordneteZweigcrt stellt den Gegenantrag:
„Der Provinziallandtag wolle beschließen, den Provinzialausfchuß zu ersuchen,bei der
KöniglichenStaatsregierung nochmals vorstellig zn werden, daß die Anstelluugs- und
Pensionsucrhältnissesowie die Neliktenversorgungder Commnnalbeamteninsbesondere
der Nheinprovinz einer gesetzlichenNcgelung unterworfen werden".

Bei der Abstimmung ergab sich die Mehrheit für den Antrag Zweigert und waren
damit die Commifsionsanträge gefallen.

10. Ueber den Antrag der II. Fachcommifsionzn dem Bericht und Antrag des Pro-
vinzialauöschusses,betreffend den Entwurf eines Gefetzes über die Fifchcrei der Nfereigenthümer
in den Privatflüsfen der Nheinprovinz, wird die in einer früheren Sitzung abgebrochene Spezial-
berathung heute fortgesetzt.

Bei der früheren Verhandlung waren bereits die §ß. 1 bis einschließlich 15 des Gesetzent¬
wurfs mit folgenden von der II, Fachcommifsion vorgeschlagenen Veränderungen angenommen worden:

1. im §, 6 zweite Zeile zwischen die Worte „eines" und „Fischereibezirks"das Wort
„gemeinschaftlichen"einzuschalten;

2. im tz. 7 den letzten Satz folgendermaßenzu gestalten:
„Neber die Art der Ausübung ist in Landkreisendein Landrath, in Stadtkreisen
der OrtspolizeibehördeAnzeigezu machen; bis zur Anzeige ruht die Fischerei".
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3. in §. 8 letzte Zeile vor die Worte „beide Ufer" das Wort „thunlichst" einzuschalten;
4. in §, 15 in der ersten und zweiten Zeile statt des Wortes „einem" das Wort

„dem" zu setzen und in Zeile 3 hinter das Wort „Ufergrnudstückc"die Worte
„Brücken, Wehre lind Schleusen" einzufügen.

Anläßlich eines von dem Abgeordneten Graf und Marquis von und zu Hoens-
broech zu §. 15 gestellten Zusatzautrags war alsdann die Weiterberathung ausgesetzt und die
Angelegenheitan die II. Fachcommissionzurückverwieseu worden,

Im Eingehen auf den Antrag des genannten Abgcordueteubeantragte die Fachcommifsiou
numnehr noch:

„Der Provinziallnndtag wolle beschließen, dein Entwurf eines Gesetzes, betr. die
Fischerei der Ufercigeuthümer in den Priualflüsscu der Rheinprovinz, folgende Be¬
stimmung beizufügen:
§. 10 a. Die nach §. 10 zur Ausübung der Fischerei Berechtigtenund deren Gehülfensind
bei Vermeidung der im §. 49 des Fifchereigcfctzesvom 30. Mai 1874 vorgesehenen
Strafen verpflichtet, bei Ausübung der Fischerei einen vom Landrathe unentgeltlich
auszustelleudeuFischschein bei sich zu führen. Der Fifchfchcin ist in der Regel solchen
Personen bis auf die Dauer von 5 Jahren zu versage» oder zu eutzicheu, welche
wegen eines Forst-, Jagd- oder Fischereifrevels durch rechtskräftigerichterlicheEnt¬
scheidung bestraft worden sind".

Der Antrag der Fachcommissionfindet einstimmigeAnnahme.
Bei der Abstimmung über die noch übrigen Paragraphen des Gesetzentwurfs werden

dieselben der Reihe nach uuverändert angenommen.
Es wird alsdann noch über den Gesetzentwurf im Ganzen in der Fassung abgestimmt,

wie sie bei der Einzelberathung beschlossen worden ist, uud gelangt der ganze Entwurf in dieser
Feststellungzur Aunahmc.

Die Tagesordnung war damit erledigt.
Für die morgen Vormittag 11 Uhr beginnendePlenarsitzung wird folgende Tagesord-

uuug aufgestelltuud die Sitzung hierauf von dein stellvertretendenVorsitzendengeschlossen.
1. Wahl von zwei Mitgliedern der Denkmalscommission
2. Antrag der I. Fachcommission zum Bericht des Prouinzialausschusses,betreffendWahl

von zwei Landesräthen,
3. Antrag der I. Fachcommissionzum Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,

betreffenddie Erweitcruug des Sitzungssaales im Ständehause.
4 Antrag der I. Fachcommissionzum Bericht des Prouinzialausschussesüber die wegen

Errichtuug eiuer Hcmdelsakademie für die Nheinvrovinzbisher geführten Verhandlungen.
5. Antrag der II. Fachcommissionzum Bericht des Prouinzialausschusses,betreffenddie

Ausgleichungder Einquarticruugslast im Frieden.
6. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Antrag des Kreisausschussesdes Landkreises

Essen, darauf hiuzuwirkcn,daß der Provinziallandtag an die KöniglicheStaatsregie¬
rung das dringende Ersuchen richte, anzuordnen, daß den Gemeinden Duplikate der
Kataster-Dokumenteund Karlen, sowie Ausfertigungen der jährlichen Veränderungen
zum eigenen Gebrauch unentgeltlichüberwiesenwerden.

7. Antrag der I. Fachcommission zur Petition der RheinischenStahlwerke zu Meiderich-
Ruhrort und 15 Aktiengesellschaften :c,, um Befürwortung des Antrages bei der
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